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Flachgedeckter Feldsteinsaal des 13. Jh., 2. H. 18. Jh. um dreiseitigen

Ostabschluss und Westturm aus Backstein ergänzt; der quadratische Aufsatz

von 1856; nach 1945 rest. Das Äußere mit rundbogigen Fenstern und

Lisenen an Chor und Turmunterbau, innen schlichte einheitliche Ausstattung

der 2.H. 19.Jh.

